
Fußball mit Handicap 

Spaß und Stimmung 
im Mittelpunkt 
Der SV 1894 Sachsenhausen bietet Menschen mit 
Behinderung eine sportliche Heimat. Gekickt wird 
mit Anspruch. Und für Kinder gibt es inklusive 
Fußballcamps und eine eigene Mannschaft. 

Von Steven Micksch 

Manchmal sind die Verantwortlichen 
selbst überrascht, wie lange es beim 
SV 1894 Sachsenhausen (SVS) schon 
ein Fußballangebot für Menschen mit 
Behinderung gibt. ,,Sieben Jahre ist 
das jetzt schon her" - ein bisschen 
verwundert sind Martin Eisenkrätzer, 
stellvertretender Jugendleiter beim 
SVS, und Jürgen Medenbach, einer 
der Mannschaftsverantwortlichen 
bei der Sondermannschaft und 
Geschäftsführer der Unternehmer-
gesellschaft Im-Pulse, die sich um 

die Organisation von Angeboten für 
Kinder und Jugendliche mit Handi-
cap kümmert. Gegründet wurde 
die Gesellschaft 2018, um weniger 
Hürden bei der Organisation eines 
inklusiven Fußballcamps für Kinder 
zu haben. Zusätzlich versucht Im-Pulse 
noch weitere Projekte in Frankfurt 
zu realisieren, etwa eine Ganztags-
betreuung. Doch der Reihe nach. 

Bevor das Thema Inklusion 2016 
beim SV Sachsenhausen andockte, 

gab es bereits seit 2012 beim SC 
Weiß-Blau Frankfurt Fußballer aus 
den Reha-Werkstätten Oberrad. Sie 
wollten unter normalen Bedingungen 
trainieren und auch am Ligabetrieb 
für sogenannte Sondermannschaften 
(Soma) teilnehmen. Gecoacht wurden 
sie schließlich von einem Trainer 
ohne Beeinträchtigung, was keine 
Selbstverständlichkeit war. 

Nach vier Jahren folgte dann der 
Wechsel nach Sachsenhausen. Auch 
hier wurde in der Soma-Liga gespielt, 
zeitweise gab es sogar zwei Mann-
schaften, weil das Interesse so groß 
war. Denn in den Teams kamen 
Menschen mit und ohne Behinderung 
zusammen. Das ist ganz im Sinne des 
lnklusionsgedankens, doch bringt 
es auch Schwierigkeiten mit sich. ,,Es 
ist oft auch ein hartes Ringen, um 
alle zu integrieren", sagt Medenbach. 
Bei manchem sei der Siegeswille 
besonders hoch, aber nicht alle seien 
auf dem gleichen Leistungsniveau. 

Doch die Spieler mit Handicap 
werden nicht in Watte gepackt, so 
Medenbach. Und wollen das auch 
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gar nicht. Wer mehr Einsatzzeiten 
möchte, muss sich einbringen. ,,Es 
gibt keine Sonderbehandlung." Am 
Ende gehe es nach Leistung und 
Willen. Das sei natürlich herausfor-
dernd. Eisenkrätzer betont, dass das 
Projekt „Soma" aber auch mit viel 
Spaß verbunden sei. ,,Es braucht die 
richtigen Spieler, die es mittragen 
und es wollen." Gewinnen sei schön 
aber Spaß und gute Stimmung seie~ 
wichtig. ,,Das ist halt keine Champi-
ons League", so Eisenkrätzer. 

Das Problem an der Liga der Sonder-
mannschaften sei, dass dort alle 
spielten, vom 18- bis zum 70-Jähri-
gen. Vom ehemaligen Profi bis zu 
Menschen, die vorher nie Fußball 
gespielt haben. ,,Eigentlich müsste 
man die Liga umgestalten", sagt 
Eisenkrätzer. Medenbach ergänzt: 
„Frankfurt fehlt eine Alt-Herrenliga 
auf Kleinfeld." Dort könne man dann 
inklusiv arbeiten und der Umgang 
innerhalb der Mannschaft wäre 
entspannter, meint er. 

Für Kinder mit Einschränkungen 
gibt es nicht viele Angebote. 
Der SV Sachsenhausen hat eine eigene 
Mannschaft für sie gegründet. 
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Für Jürgen Medenbach war nach den 
Sondermannschaften klar, dass auch 
Jüngere mit Handicap Anschluss im 
Verein finden sollten. Zunächst 
startete die Unternehmergesellschaft 
Im-Pulse 2019 mit inklusiven Fuß-
ballcamps, die sie während der Ferien 
in Kooperation mit dem SVS durch-
führte. Mittlerweile ist das Angebot 
etabliert, die verfügbaren Plätze 
vergeben sich fast von allein. So 
folgte vor knapp einem Jahr als 
nächster logischer Schritt die Grün-
dung einer Fußballgruppe für Kinder 
und Jugendliche mit Handicap, 
die nun immer samstags an der 
Gerbermühlstraße trainiert. 

Fußballkindergarten für alle 

„Das ist eine sehr schöne Sache, weil 
es so wenig für diese Kinder gibt", 
sagt Eisenkrätzer. Er verhehlt auch 
nicht, dass es schwierig war, Trai-
ner:innen für das Angebot zu finden. 
Doch das Projekt sei gut gestartet und 
wachse immer weiter. ,,Irgendwann 
werden wir die Gruppe altersmäßig 
splitten." Noch kicken Größere und 
Kleinere zusammen. Es gab auch 
schon Spiele gegen andere Jugend-
mannschaften des SV Sachsenhau-

sen. Der stellvertretende Jugendleiter 
möchte dass die Kinder noch mehr 
Teil des
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Vereins werden und auch die 
Vereinsfarben tragen. 

Für die ganz Kleinen gibt es beim 
SVS den Fußballkindergarten ab vier 
Jahren. Dort bleiben die Kinder zwei 
Jahre lang. Es braucht dafür keine 
Vereinszugehörigkeit und es gibt 
keine Wettbewerbe. ,,Es geht einfach 
nur ums Kicken", sagt Eisenkrätzer. 
Das sei auch eine gute Spielmöglich-
keit für Kinder mit Handicap. Manche 
der Kinder von dort seien schon in die 
inklusive Kindermannschaft gewech-
selt. Für die Mädchen und Jungen 
ohne Beeinträchtigung sei es „eine 
tolle Erfahrung, etwas mit Kindern 
mit Behinderung zu machen". Das 
fördere den Inklusionsgedanken und 
sorge dafür, dass es gar nicht erst zu 
Vorurteilen komme. Auch die Eltern 
der gehandicapten Kinder seien 
superzufrieden, hat Eisenkrätzer 
festgestellt. ,,Sie sehen eine Entwick-
lung und berichten uns von einem 
gestiegenen Selbstbewusstsein und 
dass die Kinder Freunde finden." 

Dass ihr System recht durchlässig ist, 
darauf sind sie in Sachsenhausen 
stolz. Ein gehandicapter Jugendlicher 
hat den Sprung in die Trainings-
gruppe der Erwachsenen geschafft. 
Ein anderer macht mit einem Trainer 
eine Tandemausbildung zum eigenen 
Trainerschein. ,,Die Trainerfindung 
ist immer schwer. Wenn der Junge 
den Schein hat, nehme ich ihn mit 
Kusshand", sagt Eisenkrätzer. 
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Das Soma-Team des SV "" ,r 
Sachsenhausen tritt in der -· \ 
„Soma Ffm" an. Das ist 1-t 
die Kreisliga A der Alten -/ 
Herren im Kreis Frankfurt. • 
In anderen Landkreisen 
tragen die Alte-Herren-
Kreisligen andere Namen, 
etwa „AH Kleinfeldrunde 
DA" im Kreis Darmstadt. 
Weitere vergleichbare 
Kreisligen in Hessen gibt 
es in den Kreisen Kassel 
und Schwalm-Eder. 
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